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ALTERSMYTHOS CXLI

Nur mehrdimensionales, komplex gewichtetes Assessment kann
Risikofaktoren für eine bald nötige Hospitalisation Hochbetagter
erkennen.

Wirklichkeit
Betagte mit einem leeren Kühlschrank haben ein 3-fach erhöhtes

Risiko, innert 100 Tagen hospitalisiert zu werden.

Begründung
Untersucht wurden alle 132 vom Geriatrischen Ambulatorium Genf in
11 Monaten besuchten Betagte (Durchschnittsalter 81 Jahre), 69%
allein lebend, 74% Frauen:

• Betagte, deren Kühlschrank weniger als 3 verschiedene
Lebensmittel enthält (n=13) wurden im Vergleich zu 119 Personen
mit mehr oder weniger gefülltem Kühlschrank 3.1 mal häufiger
hospitalisiert (p=0.006) und zwar innert durchschnittlich 31 Tagen
im Vergleich zu 100 Tagen (p=0.002).

• Die Qualität des Inhalts des Kühlschranks (Eiweissgehalt,
Frischprodukte etc.) oder der Umstand, ob er verdorbene oder
Lebensmittel mit abgelaufenem Verbrauchsdatum enthielt, war
nicht relevant.

• Alter, Geschlecht, Body Mass Index, allein lebend, Albumine oder
Entzündungsparameter waren ohne Effekt auf das

Hospitalisationsrisiko.
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